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Gremium Sitzung am (falls bekannt)  

Bezirksausschuss VI-West  

 
Beratungsgegenstand 
Fußgängerüberweg Bartlgasserstraße 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
Auf Antrag des Bezirksausschusses wurde die Einrichtung eines sog. Fußgängerüberweges 
(„Zebrastreifen“) im Bereich der Bartlgasserstraße/Kornstraße geprüft. Dazu wurden in den Spitzenstunden 
(Schulbeginn, Schulende) an einem Werktag außerhalb der Schulferien sowohl die Kfz-Zahlen als auch die 
Fußgängerquerungen erfasst. 
Die Anzahl der Fußgänger, die die Fahrbahn queren, liegt unter dem Niveau, ab dem die Einrichtung eines 
Fußgängerüberwegs zweckmäßig ist. Bei der Zählung wurde festgestellt, dass ein guter Teil der Fußgänger 
die Querungshilfe nicht in Anspruch nimmt, sondern die Straße im weiteren Umfeld quert.  
Der beantragte Fußgängerüberweg liegt innerhalb eines Bereichs mit Tempo 30-Beschränkung. Innerhalb 
von Bereichen mit Höchstgeschwindigkeit 30 km/h sind Fußgängerüberwege nach der 
Straßenverkehrsordnung rechtlich nicht möglich. 
Die Einrichtung eines Fußgängerüberweges ist aus unserer Sicht nicht zu befürworten, da im Gegenzug die 
Tempo 30 Beschränkung aufgehoben werden müsste. Die Wirkung der genannten 
Geschwindigkeitsbeschränkung (u.a. Verkehrssicherheit auf einem längeren Straßenabschnitt) ist höher 
einzuschätzen als ein einzelner Fußgängerüberweg ohne Beschränkung auf 30 km/h. Das Queren an der 
vorhandenen Querungsinsel ist aus fachlicher Sicht gut und sicher möglich, gerade auch wegen der 
vorhandenen Geschwindigkeitsbeschränkung. Des Weiteren ist zu erwarten, dass auch mit Einrichtung 
eines Fugängerüberweges nicht alle Querungen an diesem und damit gesichert erfolgen würden. 
Sollte sich die Zahl der Fußgängerquerungen in diesem Bereich zukünftig signifikant erhöhen, so kann die 
Situation neu bewertet werden. 
 
gez.   
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